
  
 

 

BAULEITPLANUNG DER GEMEINDE DIEMELSEE, 
ORTSTEIL ADROF 

 
31. Änderung des Flächennutzungsplanes im Ortsteil Flechtdorf  

Gemarkung Flechtdorf, Flur 3, Flurstücke 14/3, 14/4, 14/5 (tlw.), 15/3 (tlw.), 15/6, 15/7 und 16 
im Bereich der ehemaligen belgischen HAWK-Stellung  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und 
Anregungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diemelsee (Adorf) und Lichtenfels, den 18.08.2021 
 

  



BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN UND SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE  
[Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB]  
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
AVACON AG Prozesssteuerung - DGP 09.11.2020 
Deutscher Wetterdienst  23.11.2020 
Deutsche Flugsicherung  07.12.2020 
Deutsche Telekom 26.11.2020 
Energie Waldeck Frankenberg GmbH 17.11.2020 
Hessen Mobil  
Straßen- und Verkehrsmanagement, Bad Arolsen 

 
03.12.2020 

Koordinierungsbüro für Raumordnung und Stadtentwicklung  09.12.2020 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.2 - Umwelt - Natur- und Landschaftsschutz  

 
11.12.2020 

Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 21.2 Regionalplanung Siedlungswesen 
Dez. 27.1 Naturschutz Landschaftsplanung 

Dez. 31.1 Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten,  
               Bodenschutz  

 
07.12.2020 
11.12.2020 
 
05.11.2020 

 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Amt für Bodenmanagement Korbach 29.10.2020 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr 

 
09.11.2020 

Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung 09.12.2020 
Direktion Bundesbereitschaftspolizei  27.11.2020 
EWF - Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 
Öffentlicher Personennahverkehr  

 
09.11.2020 

Hessen Forst 18.11.2020 
Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen  17.11.2020 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.2 - Umwelt - Wasser- und Bodenschutz 
Fachdienst 6.3 - Landwirtschaft  

 
23.11.2020 
26.11.2020 

Polizeipräsidium Nordhessen,  
Polizeidirektion Waldeck-Frankenberg 

 
16.11.2020 

Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 31.3 - Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz  
Dezernat 31.5 - Kommunales und industrielles Abwasser, Ge 
                        wässergüte, wassergefährdende Stoffe  
Dezernat 34    - Bergaufsicht 

 
18.11.2020 
 
11.11.2020 
16.11.2020 

Vodafone Hessen GmbH & Co. KG 03.12.2020 
 

 
 
 
KEINE STELLUNGNAHMEN ABGEGEBEN 
 

Naturpark Diemelsee 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 2.2 Dorf- und Regionalentwicklung 
Fachdienst 5.2 Brand- und Katastrophenschutz  
Fachdienst 6.1 Umwelt – Bauen 
Bodenverband Waldeck-Frankenberg 
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e. V.  
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben - Anstalt des öffentlichen Rechts 
Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas etc., Referat 226 Richtfunk  
Bund für Umwelt und Naturschutz Kreisverband Waldeck -Frankenberg 
BUND Landesverband Hessen e.V.  
CSG GmbH Immobilienservice der Bilfinger  
Deutsche Gebirgs- und Wandervereine LV Hessen 
Deutsche Post - Niederlassung Brief 
Deutsche Telekom Technik GmbH T NL Südwest  
EAM Energienetz Mitte 
Handelsverband Hessen e.V.  
Hessisch- Waldeckischer Gebirgs- und Heimatverein e.V.  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz KV Waldeck -Frankenberg 
Hesssicher Rundfunk 
Landesamt für Denkmalpflege Bau- und Kunstdenkmalpflege 
Landesamt für Denkmalpflege Archäologie und Paläontologische Denkmalpflege  
Landesbetrieb Hessen Forst  
Landesjagdverb. Hessen e. V.  
Landesverband Hessen für Obstbau, Garten und Landschaftspflege e.V. 
Naturschutzbund Deutschland Landesverband Hessen e.V.  
Nationalpark Kellerwald‐Edersee 
Netcom Kassel - Trassenauskunft  
Nordhessischer Verkehrsverbund-NVV 
Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 21.1 Bauleitplanung 
Dez. 22    Verkehr 
Dez. 33.1 Immissions- und Strahlenschutz  
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald  
Landesverband Hessen e.V.  
TenneT TSO GmbH stromübertragungs gmbH 
Wasser-, Boden- und Landschaftspflegeverband Hessen   

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.  

 
AVACON AG Prozesssteuerung – DGP mit Schreiben vom 09.11.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung  zur Kenntnis 
genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 
Deutscher Wetterdienst  mit Schreiben vom 23.11.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis 
genommen. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen zu den amtlich klimatologischen Gutachten werden auf der Ebene der 
vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis genommen.   

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 
Deutsche Flugsicherung mit Schreiben vom 07.12.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis 
genommen. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 
Deutsche Telekom Technik GmbH mit Schreiben vom 26.11.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis 
genommen.  
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1. 
 
 
 
 
2. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
2. 

 
Energie Waldeck-Frankenberg GmbH mit Schreiben vom 17.11.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen, dass keine Einwände oder Bedenken gegen die Planung bestehen und 
sich keine Versorgungsleitungen im räumlichen Geltungsbereich befinden, werden 
auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis genommen.   
 
 
Die Hinweise zum Netzanschluss werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleit-
planung  zur Kenntnis genommen. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 
Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsmanagement mit Schreiben vom 03.12.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung keine Einwände 
mit rechtlicher Verbindlichkeit und eigene Planungen vorgebracht werden, wird zur 
Kenntnis genommen.   
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
2. 
 
 
 
 
 
3. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 

 
Koordinierungsbüro für Raumordnung und Stadtentwicklung mit Schreiben vom 09.12.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis auf die benachbarte Paintballanlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
Die Anregung, dass Vorrichtungen zum Schutz der Photovoltaikanlagen planungs-
rechtlich festzusetzen sind, wird auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung 
zur Kenntnis genommen. 
Erläuterung: 
Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren 
Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.  Der vorbereitende Bauleit-
plan enthält keine rechtsverbindliche Festsetzungen.  
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen. 
Erläuterung: 
Nördlich der Paintballanlage bestehen ausreichend Flächen zur räumlichen Erweiterung 
der Anlage.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

1.  

 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst 6.2 – Natur- und Landschaftsschutz mit Schreiben vom 11.12.2020 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass aus natur- und landschaftsschutzfachlicher Sicht zu dem vorge-
legten Vorentwurf der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie dem Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung Anmerkungen bestehen, wird zur Kenntnis genommen.   

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
5. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
5. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches ein nach § 30 
BNatSchG gesetzlich geschütztes Biotop befindet, wird zur Kenntnis genommen. Das 
Biotop ist in der Planzeichnung als Maßnahme zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Boden, Natur und Landschaft darzustellen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, dass eine Artenschutzprüfung durchzuführen ist, wird gefolgt.  
Erläuterung: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt eine Artenschutzprüfung von einem Fachbüro 
durchführen zu lassen, bei der die Verbotstatbestände nach § 44 BNatSchG abgeprüft  
werden.  
 
 
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen.  
Erläuterung: 
Die extensive Nutzung des Grünlands in Form einer Schafbeweidung schließt die Nutzung 
der Flächen zur Gewinnung solarer Strahlungsenergien nicht au s. 
 
Der Anregung, dass im Rahmen der Planungsalternativen eine faktisch vergleichbare 
Darstellung der wenigen verfügbaren Flächen im limitierten Kontingent der Ge-
meinde Diemelsee durchzuführen ist, wird gefolgt.  
Erläuterung: 
Die Überprüfung alternativer Standorte wird im Rahmen der Begründung und dem Umwelt-
bericht ergänzt. Bereits bebaut sind die Deponieflächen in Flechtdorf, während die sich im 
Norden befindenden ehemaligen militärischen Liegenschaften für eine Bebauung nicht eig-
nen. Die Aussagen zu den nach § 30 BNatSchG gesetzlich geschützten Biotopen werden 
in dem Rahmen angepasst.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Anregungen, zur Ergänzung der kartographischen Darstellung der avifaunisti-
schen Schwerpunkträumen und den potentiellen Auswirkungen wird gefolgt. Die 
Aussage zum Landschaftsplan 2006 wird zur Kenntnis genommen.  
Erläuterung: 
Der räumliche Geltungsbereich befindet sich in einem Vorrangge biet für Windenergie in 
unmittelbarer räumlicher Nähe zu bereits vorhandenen Windenergieanlagen. Auswirkun-
gen auf die Avifauna durch Windenergieanlagen wurden bereits auf der Ebene des Regio-
nalplans im Rahmen der Festlegung des Gebietes als Vorranggebiet f ür Windenergie getä-
tigt. Daher ist zu erwarten, dass keine planungsrelevanten Arten vorhanden sind. Für bo-
denbrütende Arten legt der Landschaftsrahmenplan Nordhessen 2000 vorkommende Arten 
fest, die aufgrund der vorhandenen Habitateigenschaften, der vorhan denen Beeinträchti-
gungen und Barrieren allesamt nicht zu erwarten sind.  
 
Die Aussagen, Anregung und Hinweise zum Vorentwurf des Bebauungsplanes wer-
den auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis genommen.  
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. 
 
 
 
9. 
 
 
 
 
10. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. 
 
 
 
9. 
 
 
 
 
10. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, dass die Biotoptypen nachvollziehbar zu beschreiben und kartogra-
fisch darzustellen sind, wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung, dass die Biotoptypen klar zu differenzieren sind,  wird gefolgt.  
 
 
 
 
Der Anregung, dass die avifaunistischen Gegebenheiten darzustellen sind,  wird 
gefolgt. 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
11. 
 
 
 
 
12. 
 
 
13. 
 
14. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
11. 
 
 
 
 
12. 
 
 
 
13. 
 
 
 
 
 
 
 
14. 
 
 
 
 
15. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. Ein Büro wird beauftragt die erforderlichen Reptiliener-
fassungen durchzuführen.  
Erläuterung: 
Die Ergebnisse der Reptilienuntersuchungen liegen den Unterlagen bei.  
 
Die Anregung wird auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis 
genommen. Das gesetzlich geschützte Biotop ist als Fläche zum Schutz, zur Pflege 
und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft darzustellen.  
 
Die Anregung wird auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis 
genommen.  
Erläuterung: 
Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtig-
ten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den vorausseh-
baren Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.  Der vorbereitende 
Bauleitplan enthält keine rechtsverbindlichen Festsetzungen.  
 
Die Anregungen werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
 
Die Anregungen werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur 
Kenntnis genommen.  
Erläuterung: 
Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtig-
ten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den vorausseh-
baren Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.  Der vorbereitende 
Bauleitplan enthält keine rechtsverbindlichen Festsetzungen.  
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. 
 
 
 
 
 
17. 
 
 
 
 
18. 
 
 
 
 
19. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. 
 
 
 
 
 
17. 
 
 
 
 
18. 
 
 
 
 
19. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, dass der Umweltbericht eine nachvollziehbare Darstellung der 
Flächen mit Biotoptypen enthält, wird gefolgt. 
 
 
 
 
Die Anregung, dass es sich bei Erhaltung des Extensivgrünlandes und der Si-
cherstellung seiner bisherigen Nutzung um keine Kompensation  handelt, wird 
auf der Ebene der vorbereitenden Planung zur Kenntnis genommen.  
 
 
Die Fragen und Anregungen zur Überwachung, Monitoringmaßnahme sind im 
Umweltbericht zu konkretisieren.  
 
 
 
Der Anregung, dass im Rahmen der Planungsalternativen eine faktisch v er-
gleichbare Darstellung der wenigen verfügbaren Flächen im limitierten Kontin-
gent der Gemeinde Diemelsee durchzuführen ist, wird gefolgt.  
Erläuterung: 
Die Überprüfung alternativer Standorte wird im Rahmen der Begründung und dem Um-
weltbericht ergänzt. Bereits bebaut sind die Deponieflächen in Flechtdorf, während die 
sich im Norden befindenden ehemaligen militärischen Liegenschaften für eine Bebau-
ung nicht eignen. Die Aussagen zu den nach § 30 BNatSchG gesetzlich geschützten 
Biotopen werden in dem Rahmen angepasst.  
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2. 
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2. 
 
 

 
Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 21.2 Regionalplanung und Siedlungswesen mit Schreiben vom 07.12.2020 

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass militärische oder wirtschaftliche Konversionsflächen als Stand-
orte für Boden- und Freiflächenstandorte zur Solarenergienutzung nach den Zielen 
des Teilregionalplans Nordhessen 2017 geeignet sind, wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass sich der räumliche Geltungsbereich innerhalb eines Vorrangge-
bietes für Windenergie befindet, wird zur Kenntnis genommen. Die Begründung ist 
anzupassen. 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen zu bestehenden Windenergieanlagen und den Repowering -Absichten 
der Firma ABOWind werden zur Kenntnis genommen.   
Erläuterung 
Die Anlagenbetreiberin „ABOWind“ beabsichtigt den bestehenden Windpark zu repowern. 
Hierzu hat die „ABOWind“ im Rahmen der Sitzung der Gemeindevertretung am  28.05.2021 
ihre Entwicklungsabsichten vorgestellt. Die Anlagenstandorte sollen sich innerhalb der 
sich im privaten Eigentum befindenden Liegenschaft nicht verändern. Vielmehr werden 
Anlagen innerhalb bzw. im räumlichen Kontext der Anlage rückgebaut. In Abstimmung mit 
der Firma sind die vorhandenen Erschließungsanlagen aufrecht zu erhalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass eine Auseinandersetzung mit den Themen „Nachbarschaft zu be-
stehenden WEA“ und „Offenhalten möglicher Repowering -Maßnahmen“ werden auf 
der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis genommen. Die Inhalte 
sind auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplan ung zu berücksichtigen. Eine Son-
derbaufläche mit der Zweckbestimmung „Erneuerbare Energien“ ermöglicht grund-
sätzlich das Nebeneinander beider Nutzungen.  
 
 
 
 
Der Anregung, das Vorbehaltsgebiet für Natur und Landschaft mit besonderem Ge-
wicht in die Planungsunterlagen unter Beachtung der Stellungnahme der Oberen Na-
turschutzbehörde einzustellen, wird gefolgt  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
2. 
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2. 

 
Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 27.1 Naturschutz Landschaftsplanung mit Schreiben vom 05.11.2020  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis, dass sich das Plangebiet innerhalb eines Vorbehaltsgebietes für Natur 
und Landschaft, im avifaunistischen Schwerpunktraum „Offenland der Gemeinde Di-
emelsee (Nr. 218), einem Brutraum von regionaler Bedeutung und einem Rastraum 
lokaler Bedeutung befinden, wird zur Kenntnis genommen.. 
 
 
Den Anregungen wird gefolgt. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 
Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 31.1 Naturschutz Landschaftsplanung mit Schreiben vom 05.11.2020  

 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen werden zur Kenntnis genommen.  
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
4. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass aus altlastenfachlicher und -rechtlicher Sicht keine Bedenken ge-
gen die geplante Maßnahme bestehen, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Die Anregung wird auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung zur Kenntnis 
genommen. 
Erläuterung: 
Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren 
Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.  Der vorbereitende Bauleit-
plan enthält keine rechtsverbindlichen Festsetzungen.  
 
Den Anregungen wird gefolgt. Der Umweltbericht  wird ergänzt, textliche Festsetzun-
gen sind auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung zu konkretisieren . 
Erläuterung: 
Der Umweltbericht ist um eine Bilanzierung der in Anspruch genommen Flächen zu ergän-
zen. 
Im Flächennutzungsplan ist für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren 
Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen darzustellen.  Der vorbereitende Bauleit-
plan enthält keine rechtsverbindlichen Festsetzungen.  
 

  



BETEILIGUNG DER NACHBARGEMEINDEN  
[Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB] 
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Gemeindevorstand der Gemeinde Twistetal  10.11.2020 
  
Magistrat der Stadt Bad Arolsen 12.11.2020 
Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach 11.11.2020 
Bürgermeister der Stadt Brilon  11.11.2020 
Bürgermeister der Stadt Marsberg 11.11.2020 

 
 

 

 
 
 
KEINE STELLUNGNAHMEN ABGEGEBEN 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Willingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
[Verfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB] 
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  
  
  
  
  

 
 

 

 
 

 

 




